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Sobald es draussen wärmer wird 
und die Nachttemperaturen nicht 
mehr unter fünf Grad sinken, erwa-
chen die einheimischen Amphibien 
(Frösche, Kröten, Molche und Sala-
mander) aus dem Winterschlaf und 
machen sich zu ihren Laichgewäs-
sern auf – dabei überqueren sie oft 
auch Strassen, welche ihnen nicht 
selten zur Todesfalle werden. 

Drohende Gefahren 
Die Amphibien sind hauptsächlich 
in der Abenddämmerung und 
nachts unterwegs. Bei warmen 
Temperaturen, so wie wir sie aktu­
ell haben, kann die Amphibien­
wanderung bereits jetzt stattfin­
den. Die Tiere machen sich auf zu 
den Gewässern, in denen sie gebo­
ren wurden, um dort ihren Laich 
abzulegen. Nach wenigen Tagen 
im Wasser, die mit Partnerfindung 
und Eiablage verbracht werden, 
verlassen die frühlaichenden Arten 
(Grasfrösche und Erdkröten) das 
Laichgewässer wieder und wan­
dern in ihren Lebensraum zurück. 
Führt der Weg über eine Strasse, 
droht den Amphibien stets Gefahr 
durch Fahrzeuge aller Art.

Appell an die Bevölkerung 
Die Stiftung TBB Schweiz appel­
liert an die Bevölkerung, in den 
kommenden Wochen auf wandern­
de Amphibien zu achten, wenn 
man in amphibienreichen Gebie­
ten mit einem Fahrzeug oder zu 
Fuss unterwegs ist. Wandernde 
Frösche und Kröten können auch 
in Lebensgefahr geraten, wenn sie 
in Schächte oder andere Vertiefun­
gen fallen, aus denen sie aus eige­
ner Kraft nicht mehr herauskom­
men. Halten Sie deshalb auch rund 
um ihr Haus die Augen offen!
Sind Sie Halter einer Freigänger­
katze und wohnen in der Nähe ei­
nes Laichgewässers, können Sie 
zum Amphibienschutz beitragen, 
indem Sie ihr Büsi in dieser Zeit 
nachts vermehrt im Haus lassen. 
Viele Amphibien fallen dem Jagd­
trieb der Katzen zum Opfer und 
werden tot gebissen.

/ Stiftung TBB Schweiz

Die Amphibien-
wanderung  
beginnt

Grasfrösche, aber auch Erdkröten und 
Molche sind aktuell wieder zu den 
Laichgewässern unterwegs. 
� Foto: MAZ Archiv

Beerdigungen
Meier, Rolf

von Meilen ZH + Fällanden 
ZH, wohnhaft gewesen in 
Meilen, Dorfstrasse 146. Ge-
boren am 4. August 1943, 
gestorben am 10. Februar 
2023. Die Abdankung findet 
am Donnerstag, 23. März 
2023, 14.45 Uhr in der neu-
apostolischen Kirche in Egg 
statt.
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Bauprojekte
Bauherrschaft: Kanton Zü-
rich, Fachstelle Naturschutz, 
Walcheplatz 1, 8090 Zürich:
Ökologische Aufwertungs-
massnahmen (Neuschaffung 
artenreiche Magerwiese, An-
pflanzung Hochstamm-Obst-
garten, Abbruch Schopf) im 
Gebiet Rain, Kat.-Nrn. 1122, 
6846, 9001, Rainstrasse, 8706 
Meilen, Lk

Bauherrschaft: Patrick und 
Remo Steiger, Höhenstrasse 
29, 8342 Wernetshausen. Pro-
jektverfasser: P2 Bau GmbH, 
Isenrietstrasse 1a, 8617  
Mönchaltorf:
Erstellung Solaranlage (Pho-
tovoltaik, 33 Elemente) an 
Fassade (Süd, vollflächig) bei 
Gebäude Vers.-Nr. 1130, Kat.-
Nr. 12514, Herrenweg 273.1, 
8706 Meilen, Lk

Bauherrschaft: Marcel Huser, 
Lütisämetstrasse 151, 8706 
Meilen:
Erstellen Aussenpool (7.1 x 
4.0 x 1.5 m) mit Luft-/Wasser-
Wärmepumpe bei Vers.-Nr. 
3107, Kat.-Nr. 11555, Lütis
ämetstrasse 151, 8706 Mei-
len, W 1.8

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus-
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn- 
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheides können innert der 
gleichen Frist schriftlich bei 
der örtlichen Baubehörde 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung
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Am 22. Juni finden die Schweizer 
Meisterschaften im Zeitfahren statt, 
als Bühne dient wie bei den Titel-
kämpfen im Strassenrennen das Zür-
cher Oberland. Der Parcours führt 
von Gossau ZH nach Meilen, Gossau 
ZH wird an der Strassen- und Para-
Cycling-Strassen-WM 2024 in Zürich 
einer der Startorte sein. Organisiert 
wird die SM von Cycling Unlimited.
Die Schweiz ist eine Zeitfahrnation. 
Als hätte es nach den zahlreichen 
Erfolgserlebnissen in den Einzel­
konkurrenzen vergangener Gross­
anlässe diesbezüglich noch eines Be­
weises bedurft, liess sich die Aus- 
wahl von Swiss Cycling im Herbst 
anlässlich der Weltmeisterschaf­
ten in Australien als Goldmedail­
lengewinnerin feiern. Es versteht 
sich von selbst, dass der Kampf ge­

gen die Uhr im Hinblick auf die 
Strassen- und Para-Cycling-Stras­
sen-WM 2024 in Zürich hohe Prio­
rität geniesst.

Hauptprobe für die WM
In diesem Zusammenhang lassen 
sich die diesjährigen nationalen Ti­
telkämpfe in der Sportart Strasse – 
Para-Cycling inklusive – als eine 
Art Hauptprobe bezeichnen. Die 
Zeitfahrtitel werden am 22. Juni an 
der Goldküste vergeben – auf einem 
technisch und topografisch an­
spruchsvollen Parcours, der in Gos­
sau ZH beginnt, teilweise über vor­
aussichtliche WM-Strecken durch 
das Zürcher Oberland führt und in 
Meilen endet. Was insofern speziell 
ist, als sich Start und Ziel an der 
Zeitfahr-SM in der Regel im glei­
chen Ort befinden. Gossau ZH wird 
im September 2024 zu den WM-
Startorten gehören, in Meilen wer­
den im Januar 2024 die nächsten 
Schweizer Radquer-Champions er­
mittelt. Als Organisator der Titel­
kämpfe fungiert die Cycling Unli­

mited AG, welche unter anderem 
für die Durchführung der Tour de 
Suisse verantwortlich zeichnet.

Attraktive Strecke bis Meilen
Christoph Hiller, Gemeindepräsi­
dent des Zielorts Meilen: «Der 
Schlussabschnitt des Einzelzeitfah­
rens führt auf einer attraktiven Stre­
cke entlang der Flanke des Pfannen­
stiels. Die Gemeinde Meilen ist 
stolz, die Sportlerinnen und Sport­
ler bei der Zieleinfahrt anfeuern zu 
dürfen!»
Die Landesmeisterschaften im Zeit­
fahren und jene im Strassenrennen 
bilden somit nicht nur zeitlich, 
sondern auch geografisch eine Ein­
heit, werden doch letztere am Wo­
chenende nach dem Zeitfahren rund 
um Wetzikon ausgetragen. Für die 
Aushängeschilder von Swiss Cyc­
ling geht es Ende Juni auch darum, 
erstmals WM-Luft zu schnuppern. 
«An der SM im Zürcher Oberland 
beginnt für uns der Countdown zur 
Heim-WM», hält Leistungssportchef 
Patrick Müller fest.� / zvg

Zum zweiten Mal findet im Rahmen 
des nationalen «BiblioWeekends» 
ein langer Freitag in der Gemeinde-
bibliothek Meilen statt. 
Unter dem Motto «Segel setzen» 
beglücken Kurt Brägger und Tom­
my Mösch (Gitarre und Gesang) 
mit Chansons, Songs und Canções 
die Bibliotheksbesucherinnen und 
-besucher am Freitag, 24. März von 
18 bis 21 Uhr. 
Zum genussreichen Klang von Jazz­
standards, Bossa-Nova-Songs und 
französischen Chansons kann das 
vielfältige Angebot an Büchern, Fil­
men, Hörbüchern und Zeitschrif­
ten in den Räumlichkeiten der Ge­
meindebibliothek Meilen entdeckt 
werden. 

BiblioWeekend, Freitag, 24. März,  
18 – 21 Uhr, Eintritt frei. Gemein-
debibliothek Meilen, Kirchgasse 
50.� / zvg

Meilen Zielort für die Schweizer 
Meisterschaft im Zeitfahren
Die nationalen Zeitfahrtitel werden ebenfalls im WM-Gelände vergeben

BiblioWeekend
Mit Livemusik und guten Büchern ins Wochenende
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Tommy Mösch und Kurt Brägger spielen Jazzstandards, Bossa-Nova-Songs und 
französischen Chansons.� Foto: zvg
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